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AUFTAKT

Verständnis für das Unverständnis

Kritik an bürgerlichen Bildungsidealen

Konsequenzen der Bildungsexpansion akzeptieren

Demokratisierung der Akademie konsequent gerecht werden



KRITIK AN BÜRGERLICHEN BILDUNGSIDEALEN

Ideale

Selbstbestimmung, Mündigkeit und Unabhängigkeit gegenüber Autoritäten

Erreichung dieser Ideale unabhängig von Herkunft, Klasse, Geschlecht

Wirklichkeit

Übergang der Industriegesellschaft zur Dienstleistungsgesellschaft spätestens nach dem 2.WK

Übergang der Dienstleitungsgesellschaft zur Wissensgesellschaft spätestens ab den 1990er-Jahren

Nur wenig genutzte Chancen

Reform- und Emanzipationsbewegungen ab den 1968er-Jahren

Internationalisierungsbestrebungen ab den 1990er-Jahren

Bologna-Reform ab den 2000er-Jahren



KONSEQUENZEN DER BILDUNGSEXPANSION AKZEPTIEREN

Studium – Leben – Arbeit 

73% der Studierenden sind erwerbstätig / 9.7 h/Woche

4% der Studierenden erhalten Darlehen/Stipendien

5,4% der Studierenden sind Eltern

52h Zeitbudget (35h Studium, 9-10h Erwerbstätigkeit, 5-6h Haushalt, 1-2h Ehrenamt

Mit dem Alter der Studierenden wächst die Erwerbstätigkeit 

Herkunft

47% der Studierenden haben mindestens einen Elternteil mit Hochschulabschluss

33% der Studierenden mit Migrationshintergrund

Schwierigkeiten 

33% Inhalt des Studiums / 24% mangelnde Motivation / 17% Finanzen

14% Organisatorische Probleme / 17% persönliche Aspekte



KONSEQUENZEN DER BILDUNGSEXPANSION AKZEPTIEREN

(1) Warum verstehen die Studierenden nicht? 

(2) Was muss ich tun, damit die Studierenden verstehen?▪ Sind alle Studierenden gleich?

▪ Haben alle Studierenden die gleichen Fragen?

▪ Sind alle Studierenden die gleichen Lerntypen?

▪ Lernen alle Studierenden zur gleichen Zeit und im gleichen Tempo?

▪ unterschiedliche Themen bieten

▪ unterschiedliche Zugänge bieten 

(Vorlesen, Nachlesen, Nachhören, Vorsehen, Nachsehen, Vorbesprechen, Nachbesprechen)

▪ unterschiedliche Materialen bieten (Text, Bild, Ton)

▪ unterschiedliche Tools bieten (Vorlesung, Podcast, Video)



DEMOKRATISIERUNG DER AKADEMIE GERECHT WERDEN

▪ Mix von instruktiver und konstruktiver Lehre

▪ Mix von Lehr- und Lerntools

▪ Verständnis für das Unverständnis

▪ Digitalisierung als Chance begreifen
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